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Für die Erhaltung der Einflussmöglichkeiten im Messewesen auf der Allmend 

 

Auf der Allmend werden zurzeit für den Messeplatz Luzern mehrere Hallen mit insgesamt 

rund 15'000 m2 Ausstellungsfläche geplant. Die Hallen sollen nachher von einer 

Aktiengesellschaft betrieben werden, wobei die Stadt mit einem Drittel beteiligt, die 

restlichen zwei Drittel von Privaten gehalten werden sollen. 

 

Die Stadt Luzern ist bis anhin Besitzerin der Festhalle und hat sie vor wenigen Jahren der 

Lumag zum Betrieb übergeben. 

Es ist uns ein vordringliches Anliegen, dass die Stadt Luzern auch in Zukunft ihren Einfluss auf 

der Allmend und insbesondere dem Messegelände geltend machen und auch durchsetzen 

kann. Zumal die Stadt Luzern das Gelände bereits bis anhin im Baurecht gratis abgibt. 

 

Wir schlagen deshalb vor, dass bei der Umwandlung der Genossenschaft in eine Aktien- 

gesellschaft – zusätzlich zum geplanten Anteil von 33 Prozent –, das Baurecht teilweise 

kapitalisiert wird und als Sacheinlage in die Aktiengesellschaft einfliesst – damit die Stadt 

mindestens 51 Prozent des Aktienkapitals hält. 
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Wurde anlässlich der 
34. Ratssitzung vom 

28. Juni 2007 abgelehnt. Die 

Stellungnahme des 

Stadtrates erfolgte mündlich. 
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